Die Liebe spricht
29. Oktober 2024


Eine Frau schrieb mir: „Hallo Manfred, es ist Endzeit und hast du dazu auch Kundgaben erhalten, was in nächster Zeit geschehen kann? Ich frage mich oft, ob ich es schaffen kann, noch mehr die Gegenwart von Jesus zu erfahren, um in chaotischen Zeiten bestehen zu können.“ Ich antwortete ihr mit meinen Worten. Um 23.00 Uhr wurde ich angehalten, diese Worte für uns alle niederzuschreiben.

Welten werden geboren und Welten sterben – fürchte dich nicht!

Mein Kind, Welten werden geboren und Welten sterben. Ja, diese Welt stirbt! Sie stirbt, weil ihre Zeit vorüber ist. Ignoranz, Neid, Geiz, Hochmut vor allem sind Kennzeichen dieser Welt. Willst du, Mensch, diese Welt wirklich am Leben erhalten wissen? Willst du wirklich, dass weiterhin Not, Pein und Lüge in einer Welt sind, in der du lebst?

Ja, die Stürme toben, die Wellen bäumen sich auf und überfluten das Land. Berge erheben sich und stürzen zu Boden, lösen Lawinen aus. Schlamm und Steine überschwemmen die Städte und Dörfer. Menschen ziehen gegen Menschen und gegen die Natur in den Krieg und sind so bestrebt, diesen zu gewinnen. Sie sind Verlierer in dem Moment, wo sie sich als Sieger fühlen. Jeder vermeintliche Sieg birgt die Niederlage bereits in sich.

Meine Boten warnen seit Jahrtausenden davor, dass die Menschheit sich selbst vernichtet. In dem Volk, in dem ICH als Menschensohn geboren wurde, waren diese Prophezeiungen und Ankündigungen bekannt. Schon damals verkündeten Meine Boten den Untergang der Welt.

Doch wisse auch, es ist so viel Liebe auch in dieser Welt! Siehst du die Blumen in ihrer Vielfalt nicht? Siehst du die Blumen der Liebe, mit denen Menschen die Gräber ihrer Vorfahren schmücken nicht? Siehst du den Glanz der Sonne nicht, die dieser Erde Wärme schenkt? Hörst du die Lieder der Menschen nicht, die sie voll Freude singen? Hörst du sie nicht, die liebenden Menschen, die sich gegenseitig liebevolle Worte sagen?

Schau auf die Liebe einer Mutter, die sich ihrem Kind zuneigt und es in ihren Armen wiegt! Schau auf die Liebe eines Vaters, der sein Kind beschützt und bewahrt vor den Schwierigkeiten des Lebens, soweit es in seiner Macht steht! Schau auf die Liebe deiner Geschwister, die sich um die Menschen kümmern, die Hilfe und Fürsorge benötigen.

Ja, es ist Neid, Leid, Schmerz und vor allem Hochmut in dieser Welt und doch auch so viel Liebe! Nicht eine Scheinliebe, die fordert zum eigenen Nutzen, sondern eine Liebe, die sich hingibt zum Dienst.

Hochmut, Mein Kind, ist der Prellbock, an dem scheinbar die Liebe abprallt. Ich will mehr sein, mehr haben als alle anderen, ist ein Sargnagel – so sagt ihr doch – für das Heil dieser Welt. Für scheinbaren Erfolg opfert diese Menschheit eine ganze Welt. Sie versteht noch nicht, dass sie selbst das Opfer ist. Sie opfert sich auf den Altären einer Welt, die im Sterben liegt. Doch an diesen Altären stehen Meine Boten und verwandeln das Leid, den Schmerz dieser Welt. Der neue Mensch wird geboren; der neue Mensch, der bisher noch nicht sichtbar ist. Jetzt wird er geboren. Er wird aus der Liebe geboren. So, wie die Sonne die Nebel auflöst, so löst Meine Liebe diese Welt auf. Diese Welt, die nur eine Scheinwelt ist, wenn die Liebe fehlt. 

Verstehe Mich richtig, Mein Sohn, die Schmerzen dieser Welt sind real für dich und für deine Geschwister. Aber auch Meine Liebe ist real. Ja, sie ist EWIGE REALITÄT. Dein Schmerz wird vergehen und du wirst auferstehen aus dieser Not.

Die Menschheit kniet am Stein von Gethsemane. Noch ringt sie um die Erkenntnis der Selbstaufgabe. Noch ringt sie um ihre vermeintliche Weltherrschaft. Doch sie wird ihr Knie vor dem beugen, der ihr den Kelch reicht, aus dem sie trinken soll, damit sie gesunden kann.

Die Menschen wissen um dieses Bild, doch sie erkennen nicht die Gnade, die in dieser Kelchreichung liegt. Sie erkennen Den noch immer nicht, der im Gewande des Auferstandenen vor ihnen steht. Sie erkennen noch immer nicht die Bedeutung der Worte: „Was ich tat, werdet auch ihr tun!“ 

Ja, eine Welt muss sterben, damit eine neue Welt geboren werden kann. Das Kreuz der Erlösung wird aufgerichtet mit dir, o Mensch, damit jeder erkennt, dass die Erhöhung des Menschen bevorsteht. Die Erhöhung im Liebedienst, frei von Hochmut! Verstehst du das Zeichen des Kreuzes? Es ist das Zeichen der Liebe, das Zeichen der Ewigen Erlösung.

Ja, auch du musst sterben, damit du neu geboren werden kannst. „Solange du in der Welt bist hast du Angst, aber ICH habe die Welt für dich überwunden!“ Erkennst du diese Worte als Wahrheit für dich? Erkennst du die übergroße Liebe, die dir geschenkt wird durch Mich, den Ersten, der auferstand von den Toten?

Wenn die Zeit reif ist für den Wandel, dann, Mein Sohn, Meine Tochter, wird der Wandel geschehen. Wenn die Geburt sich ankündigt, dann wirst auch du neu geboren werden. Die Wehen dieser neuen Geburt sind da; die Schmerzen, die mit einer Geburt verbunden sind, auch. Doch die Kraft, die das Neue hervorbringt, ist die Kraft der EWIGEN LIEBE. ICH BIN DA! Glaubst du Mir? Glaubst du Mir, dass ICH immer da bin, gestern, heute und auch im Morgen?

Siehe, ICH lächle dir aus deinem Morgen entgegen, damit du den Schritt in diesen neuen Morgen, in diesen neuen Tag wagst. ICH strecke dir Meine Hand entgegen, damit du Halt hast für diesen wichtigen Schritt. ICH bin die Brücke der Liebe, in die du in das neue Land, welches ICH für dich vorbereitet habe, wandern kannst. Wanderer durch Raum und Zeit – komme! ICH warte auf dich. Mein Segen liegt über diesem, deinen Weg, Sohn, Tochter, Bruder, Schwester, Kind! Komm!

Amen, Amen, Amen. 

MM
1

